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Bernd Buchholz: Aufstockung der Plätze in den
Landesunterkünften reicht nicht aus

Zu den Ergebnissen des Spitzengesprächs zwischen Landesregierung

und kommunalen Landesverbänden zur Unterbringung von geflüchteten

Menschen erklärt der migrationspolitische Sprecher der FDP-

Landtagsfraktion, Bernd Buchholz:

„Das ist ein kümmerliches Ergebnis. Angesichts der aktuellen Zahlen hätten

wir erwartet, dass die Erstaufnahmeplätze auf mindestens 10.000 erhöht

werden würden. Schleswig-Holstein hat jetzt schon deutlich mehr

Flüchtlinge aufgenommen als 2015, stellt dafür aber nur etwa die Hälfte

der Plätze in den Landesunterkünften zur Verfügung. Wenn diese

Landesregierung sich jetzt nicht darauf einrichtet, dass im Winter durch die

perfide Kriegsführung des russischen Staatspräsidenten, die Infrastruktur

mit Strom und Wärmeversorgung zu zerstören, ein deutlich stärkerer

Flüchtlingsstrom erwartet werden muss, werden wir die humanitären

Herausforderungen nicht bestehen.“ 
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